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England will wieder
3250,000,000 pumpen!

Morgan will wieder die amer.
Schäfchen scheren, m Gc

schüft 3 niachcn.

Alls kni Staate Nebraska!
t? &
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Blinder Vaklanier , can, Lincoln, Sckrctäc'uiid Ärtliur

crt von Shubcrt, Direktor. Die

s1DCincÄ,C arCll. Öltr Ctlua

Zws Uebraska City.
Die Jahresversammlung und Ve

amtenwahl der Nebraska City Buil-din- g

& Loan Association am Mon
tag abend war sehr zahlreich bc
sucht. Es konnten für das abgelau-fen- e

Jahr im Ganzen 7z Prozent
Dividende ausgezahlt werden, und
daS Geschäft war ein erfreulich gü
tcs. Die folgenden Beamten wur
den erwählt: Präsident Henry

Vizepräsident I. 28. Butt?
Schahmeister H, F. Meyer; Sekretär
und Anwalt W. H. Pitzer. Direk-
toren für drei Jahre E. G. Müller,
H. Meyer und George Bader.

Ailditor für drei Jahre F. M.
Cook.

W. H. Brown, Geschäftsführer
des Froutier-ote- ls beklagt den.Ver-lus- t

von $120, welche seit Sonntag
nachmittag .nis einer Schublade
spurlos verschwunden sind. Am Mit.
tag hatte sich der Sqck mit dein Geld
noch in derjclbcn befunden, aber
abends war, er futsch. ,Von dem
Diebe fehlt jed: Spur.

Carl und Lena Schröder m Al
bion halten sich bcsuchshalbcr bei
Verwandten in Syracuse ans.

Jürgen Renners, einer der ölte
.stcn Ansiedler von Syracnse ist
schwer erkrankt. Er ist 78 Jahr?
alt und seine viele,; Freunde hof
feu. das; er der 5irankheit wieder
Herr werden wird. -,

In Berlin ist bereits die Maschi-ncri- e

in der neuen .ttraftstation in
1'talliert, und die Bewohner des Or
tes freuen sich schon, das; sie in
nächster Zeit clcktrische Beleuchtung
erhalten werden.

tötet 3wci "3cmiuc;
' Kimball, 18. Jan. AIS in dem
sechs Meilen westlich von hier ode
nennt Owciöco Beamte fceS :ugpcr.

k..... afTC..j. ou. - r..rr n'S "

"m &SK des
ug zu zwingen sthok dieser auf

die Becmücn und tötete den schaff.
er Cicero Allen und den Bremser

Otto Iones. beide von Cheyenne,
Wl,o. Der Mörder wurde schließ,
lich überwältigt und befindet sich

jetzt hinter Schloß und Riegel.

Lincolns Farmer Wochk.

Lincoln, 18. Jan. Zum gro
Kcn Erstaunen aller wurde bei Der

gestrigen Wahl der Beamten für die
staatliche Ackerbaubehörde, welche ge
stern vorgenommen wurde, der vis
herige Sekretär W. R. 2Mor mit
42 gegen 28 Stimmen geschlagen.
viue vorigen visnerigen Mmnien,

scr kommt man aber zum Ziel wenn
man die Pflanze umpflanzt, die

saure Erde entfernt und durch frische

gute Erde ersetzt.
. DaS Abwerfen oder Nichtöffnen
der Blütenknospen kann mancherlei
Ursachen haben. Manche Pflanzen,
wie die Kamelien zum Beispiel, wer,
fen schon ihre Knospen leicht ab,
wenn sie nur auf einen andern Platz
gestellt werden. Trockenheit der Luft,
mangelnder Sonnenschein sind andere
Ursachen. Gegen trockene Luft hilft
häufiges Besprengen der Pflanzen
mit einem Bestäuber, doch mit Was
ser das etwas wärmer ist wie die

Außentemperatur, etwa 80 Grad F.
Das Abfallen der Blätter wird meist
durch öfteres , Zutrockenwerden des
Erdballens hervorgerufen; zuerst wel
ken die Blätter und wenn sich das
Vernachlässigen des Gießens öfter
wiederholt, fallen sie ab. Manche
Pflanzen können auch selbst ein ein

maliges starkes Austrocknen der Erde
nicht vertragen. Hängt das Absagen
der Blätier jedoch mit dem Eintritt
einer Ruheperiode der Pflanze zu
sammen, so ist das ein natürlicher
Borgang und man wird dann im

Gegenteil weniger reichlich gießen;
solche Pflanzen sind während der
Ruhezeit nur mäßig feucht zu halten.

Blattungeziefer wie Blattläuse und
Schildläuse hält man am besten
durch reichliches BespriZen der Blät
tcr, auch auf der, Unterseite, und
durch Abwäschen mit einem weichen
Schwamm und warmem Wasser in
Schranken; überhaupt ist das Frei
halten der Pflanzen bon Staub das
wirksamste, Vorbeugungsmittel gegen
diese Schmarotzer. Wenn sich Regen
würmtt oder andere Würmer im

Topfe befinden sollten, so treibt man
diese am einfachsten dadurch hinaus,
daß man den Topf in eine

'
Schüssel

stellt und dann langsam in die
Schüssel Wasser von genau 120 Grad
F. gießt, das bis es an den Rand
des Topses reicht. Das von unten
durch das Abzugsloch einbringende
Wasser treibt die Würmer nach oben.
Man wartet dann, bis sie canz aus
der Erde heraus sind und sammelt
sie ab, kann die Pflanze dann noch
etwa eine halbe Stunde in best
Wasser stehen lassen. ,

! - -

Es bezahlt sich, in den Klas

sifiziertcn Anzeigcit" der Tribüne zu

onnouzleren.

Pflege der Stuvenvflanzen.
' Wer Topfgewächse im Zimmer

pflegt und das geschieht wohl in
den allermeisten Familien der
wird auch häufig darüber zu klagen
haben, daß die Pflanzen kränkeln
und nicht so recht gedeihen, und dies
während des Winters mehr als im
Sommer. Der Grund wird gewöhn
lich immer ein Mangel an der rich

tigen Pflege der Pflanzen sein, na
mentlich schlechte und fehlerhafte Re
gelung der Temperatur und Feuch

tigkeitsverhältnisse. Am,, häufigsten
entstehen Krankheiten an den im
Zimmer gehaltenen Pflanzen durch
zu große Trockenheit der Zimmer
tust und durch falsches Begießen. Die
Ursache von versauerter tZrde ist in
zu großen Töpfen zu suchen, ein Be
gießen mit zu kaltem Wasser und
wenn die Wurzelballen zu tatt stehen,
wie das oft aus den Fensterbrettern
der Fall ist.

Die Blätter der Pflanzen bekom
men häufig braune Spitzen und wer
den gelb. Untersucht man den Ballen,
fo ist gewöhnlich die Erde unten zu
naß, die Wurzeln sind faul. Es hilft
da nur ein Berpslanzen in frische
Erde, nachdem man alle schlechte,

versauerte Erde und alle tranken
Wurzeln entfernt hat. VorbeugungS
mittet gegen dieses Uebel sind ein
sehr forzsältiges Beziehen, nur im
mer erst, wenn die Erde trocken ist,
sie darf aber' auch nicht zu trocken

werden; dann ein häufiges Bespren
gen der Pflanzen init einem Zer
stäuber, guter Wasserabzug ans dem

Topfe und möglichst gleichmäßige
Temperatur des Wurzelbavens. Diese
letztere erreicht man unter ungünsti
gen äußeren Umständen gut und
leicht durch einen sogenannten .Dop
peltopf", das heißt, indem man den

Topf in einen zweiten größeren Topf
stellt und den Zwischenraum zwischen
den beiden Töpfen mit Moos oder

Torfmull ausfüllt.
Sauer gewordene Topferde kann

man aucb oft dadurch wieder gut
machen, oaß man, nachdem ein guter
Wafserabzug wieder hergestellt ist, die

Pflanze längere Zeit hintereinander
mit warmem Wasser von 100 Grad
F. legießt. Zunächst wird dann
braun gefärbtes Wasser abfließen,
welches allmählich immer brauner,
dtinn aber wieder Heller wird. Man
hört erst dann auf zu gießen, wenn
wieder ganz klares Wasser abfließt.
Schneller und auch gewöhnlich des

.urden wiedergewählt, uämlich: I. Selbst wenn Nebraska knochentro-A- .

Ollls, Prulident' R. M., Wol- - rfcn .den sollte, werden die

der Mitte des Taleö stand, wurde er
plötzlich . durch einen gewaltigen
Knall erschreckt, ivie ein Schuh won
einer Riesentanone. Der Knall oer

vielfältige sich sofort in mächtigen
Widerhallen von allen Seiten des
Taleö. und jedes Echo weckte wieder
um ein anderes, ein langanhalten
der, großartiger Tumult! AIS endlich
der betäubende Donner in dumpfem
Getöse oahmtarb, tonnte endlich der
Zuschauer den Punkt erkennen, von
welchem der geheimnisvolle artilleri
stische" Angr.sf ausgegangen war.
Boa einer dcr Felshöhen löste sich

nämlich eine ungeheure Masse los
und stürzte in tausendfachem Knat
tern und Poltern talwärts.

Die Rächt vorher war eine unge
wohnliche Kälte im Josemite-T- al ge
Wesen,' und in den Höhenlagen am
oberen Rande, 7000 bis 8000 Fufz
über cemMecresspiegel.mußte dieTem

peratur um diese Zeit beinahe bis auf
den Rull'Punkt gesunken sein. Dem
"König Frost", welcher in aller Stille
sozusagen mit einem Archimeoes-H- e

bel gearbeitet hatte, war es soeben
gelungen, eine Masse von mindestens
50 Tonnen Granit von El Capitan"
abzusprengen, durch die Macht des
sich ausdehnenden Eises in der Felö
luppe. ;:

Nahezu tausend Fuß war die Fels
masse beinahe schweigend abwärts ge
rollt, dann aber auf eine Klippe
aufschlagend, zerplatzte sie wie eine
Bombe des alleigrößken,' selbst in ei
nein Weltkrieg nionals vorkommen
den Kalibers und wurde in Myria
den Splitter zerschmettert, welche wie
derum viele andere Bruchstücke in lh

in Sturz mitrissen. Zehn Minuten
lang schoß ein ununterbrochener
Strom von Trümmern in daS Tal
hernieder.
, An der Stelle aber, wo dcr Rie

zuerst aufgeschlagen
war, erhob sich ein dichter Staub in
die sonnige Lust und verwandelte sich

in eine schneeweiße Wolke, welche sich

geraume Zeit hielt, lauter Mehl
von Graniksteiil!

Solche artilleristische Leistungen des
Frostes sind keineswegs sehr ungc
möhnliches; vielmehr haben die Ge
lehrten gar manche derartige Beispie
le, und selbst noch großartigere, in
dieser und anderen Regionen sestge

stellt, aber meistens ohne Zeugen oer

majcstütijchcil Sprengung selbst gewe
sen zu sein.

Wirtliche Artillerie hat freilich in
den österreichkich-italienische- n Alpen
kämpfen ähnliches mit' künstlichem
Cpc?ngstoffen zuwegen gebracht.

tixiii'
SchMMer-Ml'- s
Knabenöluse mit

No. 138.1.

Da d!: g:kau,ften Knabenblivscn nur do

sehr geringer Haltbarkeit sind, ist es rat

cvtt, Central City erster VizcPra- -
Borger von rand Jöländ, wenn

SÄ rdle. Oinaha. 2. fic ail(sl fcin ia erhalten können,
2,zc.Prastdent: E. R. Dnmclson, fi() doch den Viergeruch in die Nase
Osccola, Sekretär und Jacob Saß,,kjhcln lassen, denn die hiesige

er wird das sogenannte ,Ncar
Die staatliche Gartenbau Vereuu. Beer" herstellen, das wenigstens wie

gung erwamie rnc solgenoen cam.,Bicr rickt. wenn es uickt naiu w
ten: Präsident N. F. Howard von
der Universität von Nebraska,, Prä-siden- t:

L. C. Chapin. Lincoln, erster
Vize Präsident: D. C. Vlisz. Minden,
2. VizePräfidcnt: Peter Souiigers,
Gcncva, Schatzmeister; I. R. Dun

VOte ich meinen
Uatarrh kurierte.

Erzählt in einfachcr Weise.'

CSne Apparalc, Jnkalierunq, Salbk, Wa

jchungcn, Zchadkiche (Wie, Rauch

dcr Elektrizität.

Heilt Tag und Nacht.

?Z ist ein Nr l5twaö bni
ÄiicdciikS. c,nc Aboacbgcil. Lift'rihn

orcr UDfineainioe iuiucn vorr criiniv.
ei üftfti;6ec ooer Wul'iitot irgrndwelckkr 5?ÄÄrb ÄS ftn Maw ergeben l).üte und

&tÄ LÄ ßan) zurechnungsfähig n
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New ?)ork, 18. Jan. Die
Banlfirma I. P. Morgan 8s Co.,
kündigte gestern abend an, dah
England wieder eine neue Riesenan.
leihe in Hohe von $250,000,000 in
Amerika aufnehmen will, und das;
dieselbe von der Firma aufgelegt
werden wird. Es ist dies einschlieh.
lich rk? gemeinsamen englisch-fra- n

zwischen Anleihe die dritte große
Anleihe, die England in Amerika
aufnimmt.

Tie neue Anleihe, welche durch

erstklassige Sicherheiten gedeckt ist,
,(waö heißt erstklassig?) hat die

Foriu von ö'z prozentigcn unwcch.
selbarcn Noten. Dieselben werden
vom 1. Februar 1917 ausgestellt
und zwar find $100,000,000 in

Jahr fällig, und der Rest in
zwei Jahren (locnn nichts dazwischen

kommt).
'

Die Firma Morgan & Co. hat
j

ein Syndikat errichtet dem bedeu
tcnde Banken' und Trust Gesellschaf,
teil im Lande angehören, uin die An-

leihe unter Privatpersonen zu brin
gen.

Die Noten können schon vor dem

Bcrfall zum, Nennbetrag gegen 5

prozentige ' Staatspapiere des Ber.
Königreiches eingewechslt werden,
die. in zwanzig Jahren cinlösbar
find. l,Es werden sich schon genii'
gcnd Dumme sinden, die ihre paar
Groschen loswerden wollen, um

Morgan & Co., eine anständige
ttommifsion an den Hals zu wer-fe.- )

f Patriotismus" eines
rnff. Gberftleutnants:

Untrrschlng in Gcmrinschaft mit eng-lisch-

Fabrikantcn zwri Mil
lioncn Nnbcls.

Berlin, 18. Jan. (Funkendepe.
sche.) Bon Malnwc wird gemel
det, das; der russische Oberstleutnant
Byslakoiv, der vor einiger Zeit nach

England, geschickt wurde, um dort,
Stiesel, (5eivehre, Munition und an- -

dere jlriegölieferungen in Empfang
zu, nehüieu, spurlos verschwuiiden ist,

nachdem er mit Hilfe englischer Fa
brisanten zwei Millionen Rubel um
terschlagen hatte..

Ungarns Uriegsanleitz
ein glänzender Erfolg!

Berlin, 18. Jan. (Funkendepe-sche.- )

Tie Zeichnungen für die

fünfte ungarische tricgsanleihe ha
ben die Höhe von über 2,800,000,
000 Kronen erreicht. Mit der ersten

Kriegsanleihe wurden 1,173,000,.
000, init der Ziveiten 1.132,000,000
mit dcr dritten 1 ,070,000,000 nnd
mit dcr vierten 2,000,000,000 Kro
neu erzielt. Das bisherige Ergeb
nis der fünften Kriegsanleihe stellt
also einen Rekord dar.

Für manche Leute scheiut es er
heblich leichter zu sein, die Belgier
mit Phrasen zu füttern, als einen
tüchtigen Griff in die Tasche zu tun.

In ihrer Tasche, nicht in die Tasche
dcr Belgier.

König FrostS Artillerie.

' Pifbtä tveitz. trAch' artiilWfiift MI?

j ne Gebilde der Frost an Fenstern rn
Gestatt der Eisolmnen hervorbringe
kann, und wie er manchmal auch den
kahlsten Wald mit feenhaft glitzernder
Herrlichkeit fast schöner schmückt, als
es der Lenz vermag. Aber vieielbe
Macht, welche so wundervolle, präch
tige Spielereinen schafft, kann sich

auch in großen, ja furchtbaren Zerstö
rungö-Tate- n kundtun, deren direkte
Augenzeugen in der freien Natur nur
sehr wenige sinö, obschon winzige Sei
ten stücke solcher Zerstörung auch in
der Haushaltung oorkomnien mö

gen!
Ein Beamter des Geologischen For

schungsdieiistts hat im Spätherbst
1016 ein: interessante Erfahrung in
den berühmten kalifornischen ot
mite-T- al gemacht, in welchem er meh
rere Wochen beruflich zu verbringen
hatte, um nainentlich die gewaltigen
ielögebilde zu erforschen, deren be

dcutendste ihce besonderen Eigenna
wen haben, wie El Capitan".

Als er eines Zct&tsi ungefähr n

VernachWgte Erksl:
tnngen bringen Lungrm
cnizündnng Borsicht

CASCÄRAÖCtUININE
rfeK.

hat alt Familik!,!'illZmtt!,I ti! ?!Im
sorm-ilc-hcr. wilttam. I,icht zu neftinen.
Kkin ?c!!iiibug?mttkl kcinr ii'jlta
w'dkn. 4itr ÜTffliliini in 24 ti!iin

rii'rc in 3 Tgen, Gci jiuücf, nvnrt
nit so, flourt ns5 t&,ie ntil dem to:cu
GalcibCilc im Herrn Hillz Bild tai

uf-2- Dc I, jeur !!izck.

500 Dcleaaten bei ihren Siimnnni
vertreteiu

Columlus Nitier in Tidncii.
I '
I Sidney. 18. Jan. - Hier wurde

!

' TOSt"JS ' f ' Bankett SfXffi! oci.
Dcr !ct0f

Kaliwerke in Alliancc. .

Alliance. 18. Jan. Sieben
Meilen von hier foll eine Pottasche
Fabrik errichtet werden. Ein Ak

tienkapital von $100,000 ist bereits
cinbczahlt, und die Maschinen sind
bereits bestellt. Man erwartet, daß
der Betrieb am 1. .Juli aufgmon
mcn werden kann

Können Bcinahe'Bicr" trinken.
. rarQns Xzlanb. 1 8 an.

stark ist. Anstelle von Martin
Schirmcr und Henry Vosz wurden
Richard Göhring und Henry Fal
darf in das Direktorium der Vrau
crci gewählt.

Bankräuber ins Zuchthaus.

Frcmont, 18, Jan. Die bei-

den Bankräuber Tour Calcord und
Louis Aszinau wurden gestern zu
Iu'chthauöstrafcn von drei zu zehn
resp. 13 Jahren verurteilt. Der,
Letzterer hatk sich schuldig bekannt
und ans einen Prozes; verzichtet,
weshalb die Strafe etwas milder
ausfiel. Die Frau foniie die Eltern
des ersten Angeklagten hatten aus
dem Zeugcnitand ausgesagt, ' das;
derselbe sich

.
dem

. Genus; von
'

Mor
PylUM 11110 CltOCrCtt Troge lit hoch.
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Hochzritsglocken.
Wisncr, 18. Jan. Frl. Angusta

(?. Siegcrt, die Tochter des nllge.
mein bekannten Ehepaares Fred Sie-ger- t,

reichte gestern nachmittag
Herrn Pastor H. F. Krohn von
Ircnssclacr, Ind. die Hand zum !c
bensbunde. Die Trauung nahm
Herr Pastor Martin Leimcr in der
ev. luth. St. Pauls Kirche bor.. Als
Brautjungfer und 1. Brautführer
fungierten Frl. Martha M. Siegert
bon Evcrly, Ja., eine Schwester der
Braut und Will 5lrohn von Wausa,
ein Bmder des Bräutigams, sowie
Frank Siegert ein Bruder dcr
Braut. Nach der feierlichen Hand
lung vereinte die Neuvermählten
und deren Bekannte und Verwandte
ein Hochzcitsmahl im Hause der
Brautcltcrn, an dem die folgenden
Gäste teilnahmen: Herr und Frau
Fred Siegert, Herr :md Frau Wm.
Krohn von Wausa, Ler und Frau
(5. F. Steffens von Bloomficld,
Herr und Frau Paul Siegcrt, Herr
und Frau Emil Sieger:, Frau H.
A. Crane, Rev. --und Frau Leinier.
Ncv. und Frau Tegeler von Beemer
und der Chor von der St. Pauls
5iirche, dcr mehrere Lieder vortrug.

- Das junge Ehepaar tritt morgen
die Reise nach Wausa an, um Vcr
wandte des jungen Gatten zu be
suchen und wird nach dem IQ, Fe
bruar in ihrem Heim in Rensse

laer, Ind. sein. ,

tteflügelanesikllung in kearncy.
ttearncn, 19. Fan. Die 32. Gc

flügclausstcllui'g der Nebraska
State Poultry Association, welche
hi?r abgehalten wird, ist zahlreich
beschickt, lieber 2,00 Hühner sind

ausgestellt und der Besuch ist eben
falls sehr zahlreich. Die Ausste-
llung findet Samstag ihr Ende.

Zlus West Point.
. Der hochangeseheue Farmer Wil.
liam 5laup ist, Dienstag nacht in sei.
ttnu Heim Plötzlich am Herzfchlag
verschieden. Der Verstorbene, wcl
cher ein Alter von nur 15 Jahren
erreichte und einer der ältesten und
angesehensten Familien im Eounty
angehörte, war am Nachmittag in
der Stadt gewesen und halte gegen
Dunkelheit den Hcinuvcg angetreten.
Als er die Treppen zur Veranda
feines Hauses emporstieg stolperte er
und fiel bewußtlos nieder. Ein her
beigcrufcncr Arzt erklärte den An-fa- ll

nur für geringfügig, doch im
Laufe dcr Nacht trat 'der Tod ein.
Dcr Entschlafene hinterläht seine
Witwe und mehrere kleine Kinder.
Tie Beerdigung findet Freitag statt.

;

Niesengebättöe für
vevo"-vrauere- i!

St. Louis, 18. Jan. Der An
hcuser Busch Brewing Company
wurde ein Bauerlaubnisscheiil sür
die Errichtung einer sechsstöckigen

Bevo"Anlage auf dein Grundstück
No. M):mQ Süd 7. Straße
erteilt. ' Tie neue Anlag? soll 0

losten. Sie nimmt einen
Flächeninhalte von 57!' bei 2l'r2 Fast
ein und wird in jeder Beziehung
modernen Anforderungen einspre.
chcnd eingerichtet werden. Tie Ar-

chitekten sind Widmann und Walsb,
sowie ztlipsmin und Rathmalin Der
Bankontratt' ivnrde der Giljoihte
Cönstruktion Company übertragen.

Denkmal für Franz
Zsseph in Ungarn!

Budapest, über Berlin und Lon-

don, 18. Jan. Der Premier Graf
Tisza unterbreitete gestern dem un
garifchen Reichstag eine Lorlage,
durch welche die nötigen Geldmittel
zur Errichtung eines ivürdigen
Denkmals für den verstorbenen sia'u
ser önig Franz Joseph bewilligt
werden sollen.

Wahlrn in Uruguay.
Montevideo, Uruguay, 17. Jan.

Montag fanden die allgemeinen
Wahlen statt' und zwar ohne ir
gcndwelche Unruhen. Den Berichten
zufolge schein: die Negierungspar.
tei. welche schon seit 45 Jahren am
Ruder ist, gewonnen zu haben, ihre
Gegner waren die Weißen und Ri
veraAnhänger, sowie einige Ka
tholiken.

Diebifchkr Bankbeamter verhaftet.
Chicago. Jll., 1, Jan. Unter

der Anklage, die Hibcrnian Banking
Association, bei den er angestellt war,
um $$1,815 beslohlcn zu haben, be
findet sich dcr lü jährige Frank

Nr. G31 N. Austin Ave..
Oak Park, in Saft. Der Verhaftete
gestand seine Schuld ein. beteuerte
aber, daß er bei den hohen Lebens
mittolprcifen seine Frau und vier
Kinder mit seinen: Gehalt nicht cr
nähren konnte.

Ilnsrxc Marine hat Pech.

Charleston, 18. Jan. Tie
Unfälle in der Bundcsmarine meh-

ren sich in erschreckender Zahl. DaS
Torpedoboot Bagley" f liess gestern
mit einem Floß zusammen und liegt
nun mit einem großen Leck im Bug
unter Wasser. Bon der Acsatznng
ist niemand verletzt, und die Of
fiziere sagen, daß der Tainpfcr ge-

rettet werden kann.

Inhaftierte Benizelos AnHanger frei.
"

Athen, 18. Jan. Hier wurde
heute bekannt gemacht, daß alle gc
fangen gehaltenen Anhänger des Rc
volutionärs und früheren Minister,
präfidenten VenizcloS aus der Haft
entlassen worden sind.

Harvard AmbulanzkorpS.
Cambridge.' Mass., 18. Jan.

Am 17. Februar schissen sich 25
Harvard Studenten auf dem T.nm
pfcr- - Chicago'' nach Frankreich ein.
um Dienste in dem amerikanischen
AnlbulcmzkorpS zu. tun.

Hmrril,r rrdki, in S dis 14 Ziqn, edrilt.
lic lpolftrkrr (lohfit Gki'd zurück, füll

." iiiiiie rnt tucfdibs. iirntic, äiikfre
P!st filiilcnSr Hwrri,o,d?n fifilt. Tie friie

nci'.äuua er iaibt UetlaUt Erleichteiun.
0C
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Die nach stellend beantworteten Fragen sind i,n

Hkarakter allgemein, die v,nvtoie oder beiden
sind angegeben nd die Antworte können auf
jeden Fall ähnlicher Äntur Anwendung sinden.

Wer weiteren Rat ivnnkcht, kann sich frei an
Dr, LciviS Baler, College BIdg,, Colleae ElKood
Slr Davlo, O wenden, indem er selkiladres
sicrlcn. mit Warte vcrsevenen Briefumschlag bei
fügt. Voller iliarnc und Adresse müssen angege
ben werden, wäbrend bei meinen Antworten nur
AnsnngSbuchstaben oder salsche Namen ange
wondl werden, Tie Rezcvte können in jeder
gülgefübrtcn Avothele augesiibrt werden, Ie
der Avocheler kann vom Grobhändler beziehen.

brennende, siechende Schmerzen folgen. Rücken
schnierz und oit einirelende Frost- - und Fieber
Ansälle machen vtich tagelang ganz krank."

Antwort: Eine gute nervenstärkende, beruhi
ende u. oiisscbcidende Medizin siir solche Be

schwerden sindBainiwort-Talilette- Versuchen Eie
sie und sakren Sie wenige Wochen damit wrt.
u. ich bin sicher, daß Sie Ihre Genesung melden.

l5lend" schreibt: Ich scheine voller Rben
'inatismnS zll sein, Ccbmerze im Rücken, HM
ten und Echcnkeln. Auch von Zeit zu Zeit
tesIchisNeur,!lgie. WaS soll ich lua?"

Slutwort: Zwecks schneller Cchmerzttillung
wenden Sie ciii oder zweimal täglich Vine'v
laiuni an, Auch solllen Eie Ibren Körver mit
einer , Behandlung von Dreiran Culvberb
Tabletten (nichtEiNphur Tabletten) heilen.

Frau 6. W. B. fragt: Ich leide sehr an
überschüssigem Feit, önnen Sie mir ein gu
lcs RcduklionsniiUcl auralenV

Antwort: Jede gnteingcrichiet Npochekekaim
Ibnen 5 Gran Arkolone Tabletten liciern, in
versiegelten Tuben mit voller Gebrauchsanwei
sunq, Diese Tablctlen haben sich wundervoll
wirksam bei dcr Reduzierung unnormale
Felles erwiesen.

Fern" schreibt: Ich leide seit einiger Zeit
an bösem Husten, bin auch die meiste Zeit
schwach und ermattet, was, wie ich glaube,
von dem starken Huiien herrührt, ftomien Sie
mir ein Mittel dagegen sugenZ"

Antwort: Ja, JKre Schwäche rübrt Kon den,
Husten her, aber Sie werden durch folgendes
gut geheilt, aiife Cie ein 1k Unzen Paket
ixisciice MenwoLarene nd bereiten Sie nach
Anweisung ans der Flasche zu; dann ehnieil
Tie alle ein oder zwei Standen eilten Teeloisel
ball davon, bis der Hallen geheilt iit. ,'ilernus
liiiit sich ein von es Pint des allcrbesien und
iicher'ten Hnstcn.LbruvS mache. Wenn Il'r
Avotheker ajicnlba l'nrnic iiimt iiiliit, Inlfen ie
es lljii dou einer GronhauSelSsirma besorgen.

Frau 1 fragt: Meine fflnslmit fiicfl
schrecklich, sie ist fiebecisch und sebr viel
Kuvigriud ilt darauf. WaS ist gut da
sür?"

Anlivoik: Waschen Cie da Saar znSck,'k
und tvciide Eie dann ungefähr einmal die
Woche Pinin ?cllow :1!in,ol nach Auweifnngn. Ties lindert das Jucken, beseitigt bei,

onfgrinö, nd macht das Haar wundervoll
glänzend nnd kräitig. Zu habe tu 4 Unzen
Topsti, bei dem Llpothclcr.

Notiz Seit langen Jahren klar Dr. Bake,
freien Rat und leevte an Millionen Leut
durch die Zeilung?ullen erteilt und bat e,
ziveifellos bet Heilung von Krankheit und
Dualen mebr als irgendeine andere Einzel,vcrson in der Geschichte der Welt geholfen
Tausende haben i! Briefe voll Danlbarker
und Vertrauen geschrieben.
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H. (5, 33. fiiircttit: Ich nafirn Cal, zur Dlt
reinigimg iii um meint vaut oni Jarn

nd binnen z sülilioil. aber dies brachte
mir nicht viel tttteS. Bitte, verschreiben Eie
niit etwas dafiir."

lntlvort: Ich emi'seble drei Kran Snlvberr,-Tablette- n

(ictit Etvl!r-Tal,lettcn- , zilsamineii-geset-

aS Culvbiir, Cream of Tnrwr u,
vrtrakten, die Verltol's,,i,a beseitigen

u, das Evte,n reiiiiacii, Nebmen Sie die Mit
tcl iilchrcro Moiiatcang! bester Ersolg erzielt.

Frau B. V, G, schreibt: Kaufte bei meinem
Avotkeker die Aiedizin, die Eie mir gegen iiex
vosiiat anrielen u. wurde bald durch sie gesund.
Möchte nun ei ivcrläisigcs. sanitäres Äasch
mittet Kabcn, Was würden Lie mir anraten?"

ntwort: Ei ganz ausgezeichnetes ntisev
tisches, zusniiimcnziebcndes sanitäres Wasch'
miliel Ut ei Teelviscl voll ViianePulvcr zu
eiuvm Quarl Wasser.

I. R. O, fragt: Ich bin dünn, eckig, schwach
und rrmaltet. Was kann ich nehmen, l,,n meine
Kcnindheik zu verbessern, nieine Nerven zu
krästigcn' und wein Gewicht um ungcWc Li)

Psund zu vergriibern
Antwort: Nebmen Cie regelmässig zu JKren

Mahizeiten drei ran Hkl'oNuclune Takirlte,
verlaust tii versiegelten Valcte,l bei Zivvtkeseril
mit vollständigen AulvcisilNgen, Diele Zavici
ten derveiserli das 'Iiit. siärlen die Ernäbrulig
und krästige das Ncrvctt?i,Itcm, wenn rcgcl-uiaizi- g

uicyrcro U'ionale geiwmuicn.

'Freier Nal" schreibl: Ich bilte m Ibren
sreicn Rat, Ich srticiiie aaiiA zerrissen zu sein.
Ich bin rciU'ar unb verängstiat Kuich

geringe Appetit, besitze inc jirasl
und finde leine Lust um Lebe mehr."

Antwort: gibt Tausende, die m schnell
leben, und dann sich in Jiircm Ziislalid wieder-sinde-

"Die Nerdcnlrast ist zcrsiärt, l?ine .'e
benslrast eiuslökende Medizin, genannt Drei
Gran öadomene Tabletten, wird dcr Natnr da
durch Hilse leisten, das; sie mehr ?!ai,rungs-Energie- n

liesern und Ibrein jiörver Möglichkeit
;nr Crtioliiiig insofern bieten, als rubine Ncr
den kiillelle von erschültencit treten sollten.

Arbeiter' fragt: Ich habe laiche Nieren
'chmcrzen, das, ich nicht regelmäsug arbeiten
,'ann. Mein Schlaf wird mt unterbrochen, um
nur geringe Wasiermengen abzulassen, dem dann
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k,in?s MffPt fflillct. Clwa fioieS und
anintbtrsilitfafiip. etroa wu!l!ksl,u,es unb
öc(un&e; mcmcbmal mauwitan heliciid, Eie
dabei, nickt in Echmerzen warien und e,e
Menge ?! vutjUtikbe, ie können t über
!!chk beensen ich läge Jl,en bneilwilligft
Wie Frei. bin sein Tuttor und dies
ttt kein svaeiianittcs SrziiicheS Rezevt aber
iS) und meine Areuni'e wurde gebellt nnd

nch Cie kiinneil kuriert werden, ?bre
'ZsStmtnm Irerdeil moincniun wie durch Lau
der aulhörm

Ich bin' ftci Sie könnrn frei sein.
Mein KaIrK wnr schmichig und ekellmkt.

abt inich kri,nk nnd iriible meinen
Geist, Er liiücrgrnd meine Geinndbeit nd
Ichwächte meine iUiUenSKak. lai Zuspn,
Hüllen, Sructen inackUe mich für alle venle

iinngkn?di nd selbst meine iesien mieden
mich meineZ rie,t?ndcil AiemS nd schiechter
lkewolinheilen wegen. Meine Lebeninst war
netrtikt und meine Nlkigteilen deeinküchtigt.
Ich bntle die Gcwikijeit. dak ick einem srüii.
eiligen Tod eli,gc,i- - gehe, denn uicine rast

schieand znsebcnks,
Ich fand ein Heilmittel und bin bereit,

?In'N dudon Mitlcitnng zu machen. Jrei.
Lchreibt mir gielch.

, Riskiert nur einen Cent.
Eendet kein Meld, Sine Aren Namen nd

Adreise nu! einer Poitknrte, sngt: Werter Eam
ikaiz! Bitte inic initllieiten. wie ie Idre
intnrrh kurierten id wie Ich meinen heilen

k,inn," Ta ist alle?, ich derftede es und
were $bncii dolle Wneknit zlkmme lolien.

, tctort. vnriel iiimt 11110 ein
oder Pries och deute an mich,

?ret dieses Mull nicht ',, ede ie um dieieK
wuiider,jie Heilmittel ersucht baden, da das
leide für Eie tun loird. was t& für mich tat.

ciirn San, 3Uut B. L. 1"39
Jndian Rocnue Lhicag, JU.

cincoln.
Palac Cafe, 1130 N afic,

Tie bellen S?!abljcitk und Vasclcria Cer
dice zu de billigsten Preisen erhallen Sie im

gerade nördlich don Herpolöheimer.
Fritz Jsklt, EigcnMm.

Wir sind deutsch.
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The l arncrn Alleys
!S07g.lizerncimS,r.
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William Sternberg
Deutscher Advokat

Zimmer S50 Omaha National
Bank.Gcbäude.

Tel. Douglas 962. Omaha, Ncbr.

M''k'7,.,..,fcfttt-.:r- ,.,tI,.!ik',S,it. M.,.

sam. dleselcZen selöff herzustellen und dak
Malkrial vom Besten zu laufen, ds d!

Kostkil sich trotzdem diel geringer si.'ll'U,

als die fertigen Blusen. Zu dem börste

genden Musier weiden ZyardZ bei LS

Zoll Brette gebraucht. Schnittmuster s,i?b

für Knaben von 8. 1. 12. 11 ,und.l?
Jahren erhältlick.

VestkllungZaMelsuniZ.
'

Diese Muster werden an irgend
eine Adresse gege Einsendung del

yreise geschickt. Man gebe Nummer
und Größe und die olle Adresse

deutlich g:schrieben an nnd schicke den

Coupon nebst 10 Cent kür jede

bestellte Muster an da

0maha Tribüne Pattern Dept
1311 H,wr Ct.
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IÄFI'8 DENTAL R00MS ÄÄ16. und FARN AM STR.
ALLE MODERNEN BEQUEMLICHKEITEN

Reparaturen oder Ersatzteile für Oefen und
Heiz-Appara- te jeder Art sind stets auf Lager

Cut Arbeit Billig Prcitel Rn Bedienung!

Otnatia Slove Repair Works "WSSfSgäS?- -
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